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SECTION B – Reading and Writing

Recommended time for Section B: 1 hour

In Section B there are 5 marks for Quality of Language.

Aufgaben 3 bis 6

Diese Aufgaben beziehen sich alle auf den Text „Windkraft auf hoher See“.

Windkraft auf hoher See

Auf dem Meer gibt es reichlich Platz für Windparks. Während andere europäische Länder 
schon lange in Offshore-Windparks investieren, wurde in Deutschland lange Zeit nur 
darüber geredet. Deutschland hat jetzt großen Nachholbedarf. Mitten in der Ostsee 
entsteht gerade Deutschlands erster Offshore-Windpark. So eine Baustelle ist kompliziert 
und teuer. Doch die Experten sind sicher: Hier liegt die Zukunft.

Jedes der Windräder misst von der Meeresoberfläche bis zur Rotorenspitze 125 Meter 
– fast so hoch wie der Kölner Dom. Von einer Rotorenspitze zur anderen sind es 89 
Meter – fast so lang wie ein Fußballfeld. Der Windpark hat eine Fläche von etwa sieben 
Quadratkilometern: Von einem Ende zum anderen kann man nur bei klarem Wetter 
blicken.

Beim Ausbau der erneuerbaren Energien setzt die Bundesregierung besonders auf Wind. 
Dieser weht auf hoher See immer stärker als auf dem Land. Bis 2030 soll vor den Küsten 
25 000 Megawatt erzeugt werden – ein Viertel des deutschen Stroms. Bis dahin ist es 
aber noch ein langer Weg: Der erste Park produziert gerade einmal 48,3 Megawatt.

Die Energiekonzerne wissen, wie viel sie mit den Offshore-Parks verdienen können. 
Man garantiert ihnen einen Preis von 15 Cent für jede Kilowattstunde, sechs Cent mehr 
als für durch Wind erzeugten Landstrom. Auch in der Nordsee werden viele neue Parks 
entstehen, wo sogar schon 22 in der ersten Bauphase sind. Die Windparks müssen 
jedoch weit vor der Küste stehen. Das ist problematisch, denn je weiter sie vom Land 
entfernt sind und je tiefer das Meer wird, desto komplizierter werden die Arbeiten. 
Außerdem sind Spezialschiffe, die auf hoher See Windräder installieren, momentan sehr 
gefragt.

Windenergie ist unumstritten die wichtigste regenerative Energiequelle, und seit dem 
japanischen Reaktorunfall legt man noch mehr Wert darauf. Denn das Abschalten von 
sieben Kernkraftwerken im März 2011 hat Deutschland sogar zum Importeur von Strom 
gemacht.
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Aufgaben 7 bis 10

Diese Aufgaben beziehen sich alle auf den Text „Studenten helfen Einwandererkindern“.

Studenten helfen Einwandererkindern

Migrantenkinder haben es in Deutschland oft schwer. Daher gibt es in Freiburg ein Projekt, 
wo Studenten mit ihnen arbeiten. Dieses Projekt ist speziell für acht- bis zwölfjährige 
Kinder gedacht, vor allem für Kinder aus Ländern wie Afghanistan, deren Familien Asyl 
suchen. Einige haben sogar einen Elternteil im Krieg verloren.

Das Projekt soll Grundschüler fördern, und das ist besonders wichtig, denn die 
Integration der Zuwanderer ist erschwert, weil sie ein großes Bildungsdefizit haben. Laut 
der Statistik verlassen 16 Prozent der Einwandererkinder die Schule ohne Abschluss; bei 
deutschen Jugendlichen sind es nur 6,5 Prozent. Schon die internationale Untersuchung 
der Lesekompetenz an Grundschulen zeigte deutlich: An Deutschlands Schulen haben 
es Einwanderer nicht leicht. Daher das Projekt. Die Studenten, die mit ihnen arbeiten, 
sind aber keine Nachhilfelehrer sondern Mentoren im Alltag.

Studenten bewerben sich schriftlich, wenn sie an dem Projekt teilnehmen wollen. 
Selbstverständlich müssen auch Referenzen und ein polizeiliches Führungszeugnis 
vorgewiesen werden. Die Teilnehmer können wählen, ob sie für ihr Engagement ein 
Zertifikat bekommen oder ein bisschen Geld. Manche verzichten auf beides: Der Umgang 
mit den Kindern macht einfach Spaß. Ein Student betreut je einen Schüler, so wie Stephan: 
„Einmal die Woche verbringe ich zwei bis drei Stunden mit dem zehnjährigen Baki. 
Wir gehen dann beispielsweise ins Museum, oder ich unterhalte mich einfach mit ihm. 
Manchmal kocht er mit uns in der WG.“ Frau Schreder, Freiburger Grundschullehrerin, 
berichtet, dass die Schüler im Unterricht dadurch viel selbstbewusster werden.

Bisher können allerdings nicht alle Kinder, die teilnehmen möchten, aufgenommen 
werden. Das Budget von derzeit 5000 Euro ist zu klein und reicht nur für 22 Plätze. Aber 
die Stadt will nächstes Jahr das Projekt vergrößern: 10 000 Euro stehen dann pro Jahr 
zur Verfügung, doppelt so viel wie bisher. Langfristig will die Stadt 100 Projekt-Paare 
bilden. Kinder, Lehrer und Studenten sind begeistert.
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SECTION C – Writing

Recommended time for Section C: 1 hour 15 minutes

Wählen Sie EINEN von den folgenden Titeln. Schreiben Sie EINEN Aufsatz AUF DEUTSCH von 
mindestens 250 Wörtern. Empfohlenes Maximum : 400 Wörter.

Alle Beispiele und Informationen in Ihrem Aufsatz müssen sich auf deutschsprachige Länder 
beziehen.

Das Wort „Deutschland“ oder „deutsch“ bezieht sich auf jedes deutschsprachige Land.

11 Die Gesellschaft: Soziale Integration oder Ausschließung

 Welche Gesellschaftsgruppe(n) ist/sind Ihrer Meinung nach in Deutschland besonders 
benachteiligt und warum?

12 Die Gesellschaft: Gesetz und Ordnung

 Sie sind Polizist(in) in Deutschland. Erzählen Sie von einer Demonstration, wo etwas Sie sehr 
schockiert hat.

13 Die Umwelt: Der Einzelne und die Umwelt

 Wer spielt Ihrer Meinung nach eine größere Rolle im Kampf gegen Umweltverschmutzung – der 
Einzelne oder die Regierung?

14 Die Umwelt: Umweltverschmutzung

 Schreiben Sie ein Flugblatt, das die Einwohner einer deutschen Stadt überzeugen soll, zum 
Schutz des Klimas umweltfreundlichere Verkehrsmittel zu benutzen.
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15 Naturwissenschaften und Technologie: Neues in der Technologie

 „Wir reden nicht mehr miteinander, weil unser Leben von der Technologie dominiert ist.“ Stimmt 
das für die Deutschen wirklich?

16 Naturwissenschaften und Technologie: Wissenschaftliche Fortschritte

 Schreiben Sie einen Zeitungsartikel, in dem Sie erklären, warum deutsche Wissenschaftler 
weltführend sind.

17 Kultur: Literatur und die darstellenden Künste

 Ist das Werk, das Sie studiert haben, für alle Leute geeignet, oder richtet es sich an eine bestimmte 
Gruppe?

18 Kultur: Kulturelles Erbe und Geschichte

 Schreiben Sie einen Zeitungsartikel über eine Persönlichkeit, die in der deutschen Geschichte 
wichtig gewesen ist oder werden könnte. Erklären Sie warum Sie diese Person für so wichtig 
halten.
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whose work is used in this paper.  To avoid the issue of disclosure of answer-related information to candidates, all copyright acknowledgements are reproduced in the OCR Copyright 
Acknowledgements Booklet.  This is produced for each series of examinations and is freely available to download from our public website (www.ocr.org.uk) after the live examination series.

If OCR has unwittingly failed to correctly acknowledge or clear any third-party content in this assessment material, OCR will be happy to correct its mistake at the earliest possible 
opportunity.

For queries or further information please contact the Copyright Team, First Floor, 9 Hills Road, Cambridge CB2 1GE. 

OCR is part of the Cambridge Assessment Group; Cambridge Assessment is the brand name of University of Cambridge Local Examinations Syndicate (UCLES), which is itself a 
department of the University of Cambridge.
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